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Einladung


Du bist


eingeladen,


wahrzunehmen


was ist.


Vieles ist nicht,


was es scheint zu sein.


Anderes scheint


zu sein, was es nicht ist.


Dennoch ist alles, was es ist.


So auch


die grenzenlose Liebe.


Liebe ist!


Sie ließ uns dieses


Büchlein schreiben.




Für Dich!





Als Anregung


und Ermunterung!


Du bist richtig!


Wir auch!


Wenn wir es


manchmal auch


nicht glauben können,


tief im Inneren


wissen wir es:


ES gibt


immer einen WEG.


Du kannst vertrauen,


nur das zu erfahren,


was auf


DEINEM WEG


gut für Dich ist.


In Liebe


Miantheja






Für Dich







He Du :) Wer bist Du?


Ich bin: Ein Name!


Ist dir das auch schon passiert?


Du fragst jemanden: Wer bist du?


Er antwortet, er sei sein Name.




Andere antworten: Mein Name ist........!





Bestimmt ist den Wenigsten dabei bewusst,


wie viel mehr sie sind, als ihr Name,


wie viel mehr dieses „ICH BIN“ ist,


als ihr Geschlecht, ihre Körper,


Gedanken oder Gefühle.


Jedem menschlichen Wesen




begegnen früher oder später diese Fragen:







Wer bin ich?


Woher komme ich?


Wohin gehe ich?,


Welchen Sinn hat es, gerade jetzt hier zu sein?





Kindern genügt oft ein Wort für alle Fragen: Warum?!


Je nach Seelenreife werden unterschiedliche Antworten und Wahrheiten da sein.


Diese Buchreihe vermittelt Wissen,




welches dir auf deinem ganz persönlichen Weg


zu Erkenntnis und Weisheit nützlich sein kann, wenn du es zulässt.





Unsere Informationen und Anregungen können dir Wegweiser und Offenbarung sein.


Du allein entscheidest, was du für Deine Erfüllung mitnimmst.


Hildegard von Bingen bezeichnet uns




Menschen als dialogische Wesen.





Das schließt die mediale Kommunikation auf allen Ebenen ein.


Der „Miantheja Chat“ ist geboren aus unserer




Kommunikation mit der geistigen Welt.





Diese ist untrennbar mit dem Leben und unserer Entwicklung auf der Erde verbunden.


Vieles wurde zu diesen Themen schon veröffentlicht.


Wir fragten uns: Gibt es dazu überhaupt noch etwas zu sagen oder zu schreiben?


Das Leben ist in ständiger Veränderung.


Leben ist immer Bewegung.


Solange das Meer rauscht, gibt es keine letzte Welle.


Solange es Menschen auf der Erde gibt, ist das letzte Wort noch nicht gesprochen.


Würden all die Wassertröpfchen meinen, sie wären zu klein für das Meer, gäbe es kein Meer.


Und ohne Quelle gäbe es keine Wassertröpfchen.


Auch wir kommen sowohl aus dem Fruchtwassermeer unserer Mutter als auch aus der Quelle.


ALLES ist letztlich mit ALLEM verbunden.


Auch wir „entsprangen“ einst der Quelle, der großen


Quelle allen S-EINS.


Bestimmt ist dir beim Lesen all der Bücher, die sich mit solchen Themen beschäftigen, aufgefallen, wie unterschiedlich allein das Wort „Quelle“ beschrieben wird.


Lasse dich davon nicht irritieren.


Vielleicht kennst du die alte Volksweisheit:


„Was dem einen sin Uhl,


ist dem andern sin Nachtigall.“


Das heißt nichts anderes, als:


Wir selbst geben den Dingen um uns herum und in uns eine entsprechende Bedeutung.


Was des einen Wahrheit, kann durch einen anderen als Lüge wahrgenommen werden.


So kann es zwei Wahrheiten oder mehrere gleichzeitig geben.


Letztlich hängt die Wertung des Beobachteten vom Beobachter und dessen Potential ab.


Als Erwachsener siehst du das Leben anders als in deinen Kindertagen.


Junge Seelen haben andere Zugänge zu unseren geistigen Welten als reifere und alte Seelen.


Alles ist relativ.


So kannst du in unserer Buchreihe Schätze oder Bestätigungen für dein Leben finden, die dir den Sinn deines Hierseins eröffnen.


Scheinbare Geheimnisse können „gelüftet“ werden.


Bei Christian Morgenstern lesen wir:


„Es gibt kein Geheimnis an sich.


Es gibt nur Uneingeweihte aller Grade.“


Indem wir dich an unseren Chats mit der geistigen Welt teilhaben lassen, können sich scheinbare Geheimnisse für dich in Wissen verwandeln.


Wissen in Kombination mit Handeln führt letztlich zu neuen Wahrnehmungen.


Gelebtes Wissen ist die Vorstufe von Weisheit und


manchmal sogar schon ihr Ergebnis.


Warum ist Dir ein Name gegeben worden?


Uns Menschen unterscheidet vom Tierreich besonders, dass wir uns eine „Wort - Sprache“ geschaffen haben.


Genetisch weichen wir in vielen Fällen nur circa 2% von einigen Tierarten ab.


Geistig trennen uns jedoch Welten.


Als Menschen nutzen wir Begriffe.


Das Wort „Begriff“ erklärt sich von selbst.


Auf diese Weise können wir etwas begreifen.




Wir können es so für unseren Verstand fassbar







und für unsere Erinnerung speicherbar machen.





Gefällt dir dein Name?


Wie gehen andere mit deinem Namen um?


Bemerkst du etwas?


Schon die Antwort auf diese kurzen Fragen könnte dich einen ganzen Roman schreiben lassen.


Dabei würde es nur darum gehen, wie dieser eine, Dein Name, unterschiedlich wahrgenommen und bewertet wird.


Letztlich ist es mit allen Worten und Begriffen so.


Es hängt von der Sichtweise und den Wahrnehmungsmöglichkeiten des einzelnen Befragten oder Beobachters ab, welche Bedeutung für ihn Worte und Begriffe erlangen.


In „unserer Zeit“ spielt künstliche Intelligenz eine immer größere Rolle.


Es kommen mehr und mehr vernetzte Algorithmen hinzu, die unterschiedlichste Informationen und Bewertungen über genau Deinen Namen geben.


So, wie mit deinem Namen, ist es im Grunde mit allem, was durch Worte „begrenzt“ und gleichzeitig mehrfach deutbar ist.


Das erklärt auch, die scheinbaren Gegensätze, die bei „Durchsagen“ und Antworten aus der vermutlich gleichen „Quelle“ wahrgenommen werden.


So laden wir dich in unseren Büchern dazu ein,


mit deiner Wahrheit das Mit-geteilte zu prüfen.


Du selbst entscheidest, welchen Nutzen es dir bringt.


Zugleich möchten wir dich anregen, offen zu sein für neue Sichtweisen und Wahrnehmungen.


Auf dem Prüfstand deiner All-täglichkeit wirst du ihren Wahrheitsgehalt für dich ganz persönlich erkennen können.


Vielleicht kennst du den Ausspruch:


Ein Bild


sagt mehr


als 1000 Worte!


Ebenso gilt:


Ein Wort


kann mehr als


1000 Bilder beherbergen!


Mit ausgewählten Themen dieser unendlichen Möglichkeiten wollen wir dich in einer fassbaren Form vertraut machen und so dem Ganzen dienen.


Über uns kannst du sowohl im Text als auch am Ende des Buches Informationen finden.


Noch einmal: Wer bist Du?


Ob du es nun glauben kannst oder nicht:


Du bist ein geistiges Wesen, das in der Begrenzung der Materie wichtige Erfahrungen macht.


Das sind Erfahrungen, die deine Seele


in ihre Entfaltung führt.


Sie wird sich solange entfalten, bis sie erreicht hat, was sie eigentlich schon ist.


Für deinen Verstand mag es einen Widerspruch darstellen, doch es entspricht einer der vielen Wahrheiten.


Stell dir einen Fächer vor. Erst durch seine Entfaltung kannst du das Gesamtbild sehen.


Und dann musst du ihn noch umdrehen oder dich in eine andere Position begeben, um die Rückseite betrachten zu können.


Für dich sind die Bilder erst jetzt wahrnehmbar, obwohl sie die ganze Zeit schon vorhanden waren.


Das stimmt natürlich nur dann, wenn du die Fächerbilder nicht schon vor dieser Entfaltung gesehen hast.


Da wir jegliche Entfaltung als zeitlich betrachten, hilft es uns Menschen, von Seelenaltern zu sprechen.


Mit der Entfaltung und dem Eintreten in immer reifere Stadien unserer Seele ändert sich auch unsere Wahrnehmung.


Auf die Frage: Wer bin ich?, hast du als reifere und alte Seele andere Antworten als eine Baby-, Kind- oder junge Seele.


Ausführlich beschrieben ist das im Buch von Varda Hasselmann und Frank Schmolke: „Junge Seelen - Alte Seelen“.


Die Seelenalter geben uns eine Analogie zum Menschenalter. Dennoch kann man das nicht gleichsetzen.


Menschenbabys können sehr alte Seelen sein und sehr alte Menschen auch Babyseelen.


Das erklärt übrigens auch, weshalb Babys manchmal schon sehr früh „nach Hause gehen“.


Unser irdisches Mama- oder Papaherz schmerzt das natürlich sehr.


Die ganze Familie sowie unsere Freunde sind dann meistens sehr betroffen und traurig.


Und wir fragen uns nach dem Sinn eines so frühen Ablebens. Meistens können wir aus irdischer Sicht gar keinen darin erkennen.


Doch aus Seelensicht gibt es schon einen.


Die Seele weiß: Es ist alles richtig was geschieht, wenn es sich für dich im Augenblick auch gar nicht gut anfühlt.
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